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Innovative Wohnformen

Neben den klassischen Wohnformen und dem 
Wohnen in Betreuungseinrichtungen, gibt es die 
Alternativen / Innovativen Wohnformen wie z. B.:

§ Mehrgenerationenwohnen
§ Inklusives Wohnen
§ Gemeinschaftliches Wohnen mit Freunden
§ Genossenschaftliches Wohnen
§ Frauen-Wohnen / Männer-Wohnen
§ Ökologisches Wohnen
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Innovative Wohnformen

Was versteht man darunter?

§Einen Zusammenschluss von Menschen, die freiwillig und bewusst 
bestimmte Bereiche ihres Lebens räumlich und zeitlich 
miteinander teilen,

§ in einer Miet- oder Eigentumswohnung, einem Haus oder einer 
Wohnanlage mit

§Räumen für die Gemeinschaft und dem Ziel

§ der gegenseitigen Anteilnahme und Unterstützung im Alltag.
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Service-Team

Wir unterstützen Sie bei der
Umsetzung neuer Wohnkonzepte

§ Beratung 

§ Netzwerkarbeit 

§ Öffentlichkeitsarbeit 
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Service-Team

Beratung/Unterstützung unterschiedlichster 
Art u. a.

§ Türöffner/-Lotsenfunktion innerhalb der Verwaltung

§ Prüfung, ob Wohnraumförderungsmittel des Landes NRW 
in Anspruch genommen werden können

§ Einsatz für die Gruppen gegenüber externen Institutionen 
(u.a. Ministerium, NRW.BANK)
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Service-Team

Netzwerkarbeit

ð Zusammenbringen von „Gleichgesinnten“, aus denen eine
Wohnprojekt-Initiative werden kann

ð Verbindungen schaffen zwischen
§ Wohnprojekt-Initiativen
§ Investor*innen
§ Grundstücks- und Gebäudeeigentümer*innen
§ Architekt*innen
§ Projektmoderator*innen
§ städtischen Fachbereichen
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Service-Team

Öffentlichkeitsarbeit

ð Aufbau einer Infothek mit entsprechendem Informations-
material
siehe www.dortmund.de/de/leben_in_dortmund/planen_
bauen_wohnen/wohnungswesen/wohnraumfoerderung/
service_team/index.html

ð Teilnahme an Messen und Veranstaltungen zum Thema

ð Durchführung von eigenen Veranstaltungen
„Tag des offenen Wohnprojektes“
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Fazit

Gemeinschaftsprojekte

ð sind eine Antwort auf gesellschaftliche Veränderungen

ð sind ein wesentlicher Baustein für lebendige Quartiere

ð schaffen einen Mehrwert in Form von sozialem 
Zusammenhalt und Identifikation mit dem Wohnstandort

Das Service-Team „… anders wohnen – anders leben …“ 
unterstützt Sie bei der Umsetzung Ihres Wohnprojektes 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.

Kontakt: 

Service-Team 
„... anders wohnen – anders leben...“

Amt für Wohnen 

Südwall 2 - 4, 44137 Dortmund 

Tel: 0231/50-2 39 21 und 0231/50-2 39 38

E-Mail: bhoffmann@stadtdo.de und mgruner@stadtdo.de

www.dortmund.de/wohnungsamt

http://www.dortmund.de/wohnungsamt

